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ST. HEDWIG 

ST JULIAN 

ST. LIBORIUS 
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MARIA ZUR HÖHE 

Lesungen:  
Jer 31,31-34  //  Hebr 5,7-9 

Evangelium: Joh 12,20-33 

Kollekte: 
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 „Das Weizenkorn muss sterben…..“   

 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  

Mit dem Passionssonntag treten wir in die Mitte der österlichen Festzeit ein: Die 
Feier des Leidens, Sterbens und Auferstehens unseres Herrn. Jesus vergleicht sein 
Leben und seinen Tod im Sonntagsevangelium des Johannes mit einem Weizen-
korn, das in die Erde fällt: „Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht“ (Joh 12, 24). Dieses 
Bildwort ist den Menschen seiner Zeit vertraut. Vielleicht kann man es als Magna 
Charta des Lebens Jesu nennen. Jesus war bereit, sein Leben einzusetzen und für 
andere hinzugeben. Er nimmt auch die in die Pflicht, die ihm nachfolgen wollen 
und richtet damit sein Wort an alle Christinnen und Christen: Wer sein Leben fest-
halten will, wird es verlieren. 

Ein klares und hartes Wort. Ein Wort das ich lieber überlesen oder zumindest ab-
schwächen möchte. Aber es steht im Evangelium und nicht nur bei Johannes son-
dern auch bei den anderen Evangelisten. Ein entscheidendes Wort, frohe Bot-
schaft also. Ich finde das Bild des Sämanns, der den Samen auf den Acker streut, 
sehr hilfreich. Er weiß nicht, ob die Saat wirklich aufgeht, er weiß aber, wenn er 
nicht Jahr für Jahr die Saat ausstreut und investiert, kann nichts entstehen, auf-
gehen und wachsen. Das Bild vom  Sämann und der Saat gilt auch für mein Leben 
und jedes andere Leben. Es lohnt sich für mein Leben und für jeden Menschen, 
meine Begabungen und Fähigkeiten einzusetzen und sich eingebunden und ver-
antwortlich zu wissen für die Welt und die anderen. Der Misereor-Sonntag mit der 
Fastenaktion des Bischöflichen Hilfswerks fordert uns auf, diesen Sonntag in dem 
Bewusstsein unseres Auftrags für die Welt zu feiern. 

Der Liedtext von Lothar Zenetti lädt dazu besonders ein: „Das Weizenkorn muss 
sterben, sonst bleibt es ja allein; der eine lebt vom andern, für sich kann keiner 
sein…. Als Brot für viele Menschen hat uns der Herr erwählt; wir leben füreinan-
der, und nur die Liebe zählt. Geheimnis des Glaubens im Tod ist das Leben“ (GL 
210) 

 

Werner J. Schmit 
Diakon 
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Verstorbene des Pastoralverbundes 
 
Mechtild Höschen, 81 Jahre 
Maria Brockmeier, 96 Jahre 
Christa Stern, 80 Jahre 
Susanne Plöger, 61 Jahre 
 
Sie mögen leben in Gottes Herrlichkeit. 
 
 
 

IMPULSE Osterausgabe 
Die nächste Ausgabe der IMPULSE gilt für 3 Wochen , vom 23. März bis zum  14. 
April 2024. Wir bitten um Beachtung und entsprechende Eingabe von  Artikeln. 
 
 

Frauen St. Hedwig 
Am Montag, den 18.03.2024 findet um 18.30 Uhr im Pfarrheim ein Bibelworkshop 
zu führungsstarken und einsatzfreudigen Frauen im neuen Testament mit Marie-
Simone Scholz statt.  
Weitere Infos Gisela Schlegel, Tel. 66394 
Herzliche Einladung 
 
 

Senioren St. Liborius 
Am Dienstag, 19.03.2024 um 15.00 Uhr treffen sich die Senioren im Forum St. Li-
borius zum gemeinsamen Singenachmittag unter  der Leitung von Thomas Kei-
kutt. Wir singen beschwingte Lieder zum Frühling! 
 
 

Handarbeitsgruppe St. Hedwig  
Die Handarbeitsgruppe trifft sich bis zum Beginn der  Sommerferien, jeweils um 
14.30 Uhr zu folgenden Terminen:  
19. März / 23. April / 7. Mai / 28. Mai / 4. Juni und 18. Juni.  
Wir freuen uns, neue "strickfreudige" Frauen in unserem  
Pfarrheim begüßen zu können. 
 
 

St. Kilian: HAGIOS – Gesungenes Gebet 
Herzliche Einladung am Dienstag 19.03.2024 von 19.00 bis 20.30 Uhr zu einem  
HAGIOS-Abend in die Kiliankirche. 
Gesungen werden schnell zu erlernende geistliche Kanons und Gesänge aus dem 
HAGIOS-Zyklus von Helge Burggrabe. Die ein- bis vierstimmigen Gesänge führen 
die Gesangstradition von Klöstern und Gemeinschaften wie Taizé auf eine neue 
Weise fort, die große Resonanz auslöst. 
Musikalische Vorkenntnisse sind nicht nötig. Jede und jeder ist herzlich willkom-
men!   
Ricarda und Dietmar Klenke 
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Einladung zu einer „Zeit mit der Bibel“  
 
Wir laden wieder ins Schwesternhaus, Arnikaweg 46, Kaukenberg, zu einer „Zeit 
mit der Bibel“ am 20.03.2024 um 19.00 Uhr ein. Es ist der Mittwoch vor dem Palm-
sonntag. Im Zentrum unseres Bibelteilens steht der Einzug Jesu in Jerusalem. 
Im Anschluss ist Zeit für Rückblick und Austausch. 
Eingeladen sind alle Interessierten; Bibelvorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Begleitung: Markus Kamin; Sr. M. Gabriele Lüdenbach 
Nächste Termine: 17. April 2024; 15. Mai 2024; 19 Uhr 
 
 
 
 
 

Treffen der Seniorengemeinschaft MzH  
 
Alle Seniorinnen und Senioren sind am 21.03.2024 um 15 Uhr zum gemeinsamen 
Gottesdienst im Lukaszentrum und anschließendem geistlichen Gespräch zur Fas-
tenzeit mit Pastor Peter Scheiwe herzlich eingeladen. 
Bei diesem letzten Treffen vor Ostern findet auch wieder ein gemeinsames Kaffee-
trinken statt. 
 
 
 
 
 

Termine Pastoralverbund Mitte Süd: 
 
Die Geschäftsführer/in der Kirchenvorstände treffen sich zur Konferenz am 
Dienstag, 19.03.2024, 19.00 Uhr, im Forum St. Liborius. 
 
Die Pastoralteams der beiden Pastoralverbünde (PB N-O-W und Mitte-Süd) 
treffen sich zusammen mit Dekanatsvertretern und Vertretern des Domes zur 
Stadtkonferenz am Mittwoch, 20.03.2024, 15.00 Uhr, im Forum St. Liborius. 
 
Alle Küsterinnen und Küster treffen sich zu einer gemeinsamen Runde am  
Donnerstag, 21.03.2024, 15.00 Uhr, im Forum St. Liborius. 
 
Der Vorstand des Gesamt-Pfarrgemeinderates kommt zusammen am  
Donnerstag, 21.03.2024, 19.00 Uhr, im Forum St. Liborius. 
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Kiliankirche—Benefizkonzert 
Am Sonntag, den 24.03.2024 um 17.00 Uhr findet ein der Kiliankirche ein Benefiz-
konzert  der  Blechwerkstatt zugunsten des ambulanten Kinder– u. Jugendhospiz-
dienstes  Paderborn-Höxter statt. 
 
 

Die St. Liborius Gemeinde lädt Groß und Klein zu Os-

tern 2024 zu folgenden Aktionen/Gottesdiensten ein: 
 
Fr.  22.03.2024:  15.00-16.30 Uhr Palmstockbinden für Kinder im Forum 
So. 24.03.2024:  10.00 Uhr Palmsonntag im Dom – Treffen am Neptunbrunnen 
So. 31.03.2024:  10.30 Uhr Ostersonntag im Garten des Forums  
        (bei schlechtem Wetter in der Gaukirche) 
Wir freuen uns auf Sie und euch! 
Das Vorbereitungsteam 
 
 
Der nächste Familiengottesdienst in St. Liborius findet 
am 12.05.2024 zum Tag der Pfarrprozession statt. Be-
ginn mit Gottesdienst in der Busdorfkirche um 10 Uhr. 
 

 

Gründonnerstag, Karfreitag und Osternacht 
Am Gründonnerstag erinnern wir uns an das letzte Abendmahl, das Jesus mit 
seinen Freundinnen und Freunden gefeiert hat, in dem es um Liebe und Freund-
schaft, Leben und Abschied geht. Herzliche Einladung dazu an Große und Kleine 
ins Forum St. Liborius (Grube 3) zu einem besonderen Erleben mit Brot und Wein, 
Erzählen, Beten und Liedern. Beginn ist um 18 Uhr, Ende um ca. 20.00 Uhr. Anmel-
dung für Gründonnerstag sind möglich bei Sabine Heßbrügge: sabi-
ne.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de oder auch telefonisch 05251 
1609112. 
Am Karfreitag begleiten wir Jesus auf seinem letzten Weg. Der Kreuzweg für Fa-
milien findet um 11 Uhr in der Langenohlkapelle auf dem Ostfriedhof statt. 
Am Abend des Karsamstags stimmen wir uns auf das Osterfest ein und feiern um 
19.30 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst im Zelt auf Springbach Höfe, mit Feu-
er und Wasser, mit der Osterbotschaft vom Leben und mit österlichen Liedern. 
Anschließend laden wir zum Ausklang ein. 
Für Karfreitag und Karsamstag sind keine Anmeldungen erforderlich. Herzliche 
Einladung! 
 
 

Karfreitag in St. Hedwig  
Am Nachmittag dieses Tages wird um 15.00 Uhr die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi begangen. Nach den Lesungen und der Leidensgeschichte wird das Kreuz 
verehrt.  
Wir möchten Sie bitten auch in diesem Jahr am Kreuz eine Blume niederzulegen. 
 

mailto:sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de
mailto:sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de
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St. Hedwig: Liturgie am Nachmittag 
Der Titel "Durchkreuztes Land“ für eine Veranstaltung am Karfreitag stellt deutlich 
das Symbol unseres Glaubens nach vorn, das einerseits für das kollektive Leid der 
Menschen steht und andererseits für die umfassende Erlösung, die wir an Ostern 
feiern. Der Krieg in der Ukraine, die zahllosen Opfer im Heiligen Land, Auseinan-
dersetzungen in afrikanischen Staaten, elende Zustände in Flüchtlingslagern an 
den Grenzen Europas sind nur einige Stichworte der großen Not, die es weltweit 
gibt. Am Karfreitag gedenken wir all dieses Elends unter dem Kreuz Christi, der 
seinerseits ganz persönlich das Kreuz des Todes trug. Mit dem Leid Jesu gilt es, die 
Not der Welt an diesem Tag auszuhalten. Das Karfreitagskreuz als Brennpunkt 
fokussiert aber nicht nur die Not der Menschen, es trägt bereits in sich einen 
Schein der Hoffnung: An Ostern können wir Auferstehung feiern. Auch dieses zarte 
Licht des Lebens will uns in der Stunde unterm Kreuz aufleuchten. Dazu laden wir 
zusätzlich zur Liturgie am Nachmittag herzlich ein:  
Karfreitag 18.00 Uhr      
Kirchengemeinde St. Hedwig, mit Unterstützung durch das Bonifatiuswerk. 
Durchkreuztes Land—Momente, die zu Herzen gehen 
mit: Juan del Bosco, Tenor aus New York  
      Juliane Nerenberg (Sopran)  
 Jochen Haneke (Piano) 
 Der Eintritt ist frei! 

 

Vorankündigung: Frauen St. Hedwig 
Fahrt nach DORTMUND 
Am Freitag, den 19.04.2024 fahren wir um 9.12 Uhr vom Paderborner HBF nach 
Dortmund. 
Dort treffen wir uns mit dem Obdachlosenseelsorger Vikar Oliver Schütte, der uns 
von seiner Arbeit auf den Straßen im Dortmunder Norden erzählt. Anschließend 
Mittagessen im Brauhaus Hövels. 
Rückfahrt ab Dortmund um 15.39 Uhr. 
Verbindliche Anmeldung bis zum 09.04.2024. Vorkasse 10,00 €  für die Fahrkar-
te. 
Weitere Infos und Anmeldung Gisela Schlegel, Tel 66394 oder 0151/59935592. 
  

Sonntagspilgern 2024 
Neues Angebot der Jakobusfreunde Paderborn  
Pilgern bietet die Gelegenheit, sich von den Ablenkungen des Alltags zu lösen und 
zu einer inneren Ruhe und Gelassenheit zu gelangen. Schon dadurch, dass wir in 
der Natur unterwegs sind, finden wir neue Kraft und erhalten neue Einblicke in 
das Leben. Aus diesem Grunde bieten die Jakobusfreunde Paderborn für das Jahr 
2024 erstmalig für alle Mitglieder und Interessierte ein Sonntagspilgern an. Ge-
plant sind bisher sieben Termine, beginnend im April und endend im Oktober. Die 
Einladungen und Einzelheiten zu den jeweiligen Angeboten erfolgen rechtzeitig 
vor den Terminen in der Tagespresse. Eine Anmeldung für das Sonntagspilgern 
selbst ist dann nicht mehr erforderlich. Die bereits feststehenden Termine sind 
einem Flyer zu entnehmen, der im Pilgerbüro der Jakobusfreunde, in Paderborn, 
Busdorfmauer 33, erhältlich ist oder digital abrufbar unter “www.Jakobusfreunde
-paderborn.com“. 
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Liebe Schwestern und Brüder, 
 
schon ist das Ende der Fastenzeit im Blick. Mit der Feier des Einzugs Jesu in Jeru-
salem am Palmsonntag beginnt die Karwoche. Sie endet mit den „Drei Österli-
chen Tagen“, den wichtigsten liturgischen Tagen im Kirchenjahr. In den Kirchen 
finden Sie gesegnete Palmzweige, die auch zu Hause an den Einzug Jesu in Jeru-
salem erinnern können.  
 
Schon am Montag der Karwoche gibt es im Hohen Dom, 16.30 Uhr, eine für das 
ganze Erzbistum wichtige Eucharistiefeier. In ihr werden die heiligen Öle 
(Chrisam, Krankenöl und Katechumenenöl) geweiht. Die Priester des Erzbistums 
erneuern anlässlich dieser „Chrisam-Messe“ ihr Weiheversprechen. 
 
Der Gründonnerstag 
 
Der Name Gründonnerstag ist vom althochdeutschen grinen oder greinen 
(weinen) abgeleitet. 
„Am Abend vor seinem Leiden", am Gründonnerstag, gedenken wir im Gottes-
dienst des Letzten Abendmahles Jesu, das er an diesem Tag mit seinen Jüngern 
feierte. Dieser Abendmahlsgottesdienst ist die „erste hl. Messe" des ganzen Jah-
res, das Geheimnis der Gemeinschaft der Menschen mit Gott und untereinander, 
die Jesus auf einzigartige Weise erneuert. Er lädt uns an seinen Tisch, an den Tisch 
Gottes; er schenkt uns seinen Leib und sein Blut, Gottes Leben. 
 
„Es war aber Nacht" nachdem Judas den Abendmahlssaal verlassen hatte. Die 
schwere Stille dieser Nacht mit Jesus zu teilen, den einsamen Todeskampf Jesu 
am Ölberg zu erahnen, ist Anliegen der so genannten „Ölbergstunde“, die sich als 
gemeinsame Betstunde an die Eucharistiefeier anschließt. In einigen Gemeinden 
geht diese Wachenacht bis Mitternacht oder bis zum Morgen.  
 
Mit dem Gründonnerstag beginnen die „Heiligen Drei Tage" oder die „Drei Österli-
chen Tage" (Karfreitag mit dem Vorabend Gründonnerstag, Karsamstag, Oster-
sonntag). Sie sind der Höhepunkt des ganzen Kirchenjahres. Es empfiehlt sich der 
Empfang des „Sakramentes der Versöhnung“. Die Zeiten entnehmen Sie bitte den 
Angaben in diesen „Impulsen“.   
 
 
Der Karfreitag 
 
Am Nachmittag dieses Tages wird in den meisten Kirchen unseres Landes um 
15.00 Uhr die Gedächtnisfeier vom Leiden und Sterben Christi begangen. Der Got-
tesdienst beginnt mit einer Schweigeminute: Gebet in Stille. Nach den Lesungen 
und der Leidensgeschichte vom Evangelisten Johannes wird das Kreuz verehrt. Die 
Kirche lädt nach der Liturgie zum Gebet am „Heiligen Grab“ ein.  
 
Aus Trauer über den Tod des Herrn darf am Karfreitag und am Karsamstag keine 
Eucharistie gefeiert werden. Deshalb schweigt auch die Orgel. Der Tabernakel 
bleibt leer. 
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Die Osternacht 
 
Mit dem Sonnenuntergang beginnt die Kirche seit alter Zeit bereits den nächsten 
Tag. So versammelt sich die Gemeinde am Vorabend des Osterfestes um die 
Nacht zu feiern, in der Christus von den Toten erstand. In dieser Nacht werden 
„Himmel und Erde versöhnt, Gott und Menschen verbunden ", wie es im Exsultet, 
dem großen Lobgesang über die neue Osterkerze, heißt. Wir feiern das Leben, das 
Gott aus dem Tod erwachsen lässt. 
 
Mindestens akustisch werden Sie als Besucher der Osternachtfeier die Segnung 
des Osterfeuers draußen und die Bereitung der Osterkerze mit verfolgen. Nach 
der Feuersegnung zieht die Osterkerze mit dem Licht des Auferstandenen in den 
dunklen Kirchenraum ein. Die kleine Flamme der Osterkerze wird sich in der Kir-
che verbreiten und den Raum erhellen. Das Exsultet preist im ausführlichen Ge-
sang dieses Licht. Es folgen im österlichen Kerzenlicht die alttestamentlichen Le-
sungen. Zum anschließenden Gloria meldet sich nach der Stille der Kartage die 
Orgel mit ihrem vollen Klang, der von allen Glocken unterstützt wird. So wird 
akustisch die Freude des Osterfestes in der Kirche und weit darüber hinaus deut-
lich. Nach der Epistel, der Lesung aus dem Neuen Testament, erklingt feierlich das 
österliche „Halleluja“, dass das Oster-Evangelium einleitet. Die Dynamik der Feier 
findet einen weiteren Höhepunkt in der Erhebung des Kreuzes, das wir als Sieges-
zeichen feiern. 
 
Die Osternachtfeier ist die ursprüngliche Tauffeier der Kirche, weshalb alle zur 
Erneuerung des Taufbundes eingeladen sind. Wer möchte ist herzlich eingeladen, 
ein Gefäß mitzubringen, um das Osterwasser mit nach Hause zu nehmen, damit es 
auch dort zu Erinnerung an Jesu Auferstehung werde. Ebenso sind Sie eingeladen, 
in einer Laterne o. ä. das Licht der Osterkerze mit in die Wohnung zu nehmen, da-
mit auch hier die eigene Osterkerze mit dem Licht der Osternacht brennen kann. 
Mit der Osternachtfeier können in diesem Jahr auch die Weihwasserbecken in den 
Kirchen wieder gefüllt werden.  
 
Die Eucharistiefeier dieser Nacht ist wie ein Brennpunkt, in dem das wichtigste 
Geschehen unseres Glaubens ganz dicht zusammen kommt: Tod und Auferste-
hung unseres Herrn Jesus Christus. 
Das „Österliche Triduum“ wird beendet mit der Vesper am Ostersonntag, 15.00 
Uhr, im Hohen Dom.   
 
Benedikt Fischer, Pfarrer 
 



  9 

 
 



10 

 

Kar- und Ostertage in St. Kilian 
Die Gottesdienste von Palmsonntag über Gründonnerstag und Karfreitag bis zum 
Ostermorgen mit ihren vertrauten Geschichten und ihrer großen Bedeutung in 
unserem Jahreslauf mit Leben füllen -  auch mit unserem Leben heute – das ist 
der Wunsch, der dieses Angebot begleitet. 
 
Beim Singen neuer geistlicher Lieder 
mit Band-Begleitung, beim Hören der 
alten und modernen Texte, beim Beten 
und Mittun in den angebotenen Ritua-
len mögen sich alle Generationen einge-
laden fühlen, den Wert dieser Tage für 
sich vielleicht in besonderer Atmosphä-
re zu entdecken. Das verbindende Ele-
ment in diesem Jahr ist der „Quell der 
Weisheit“ der einzelnen Tage für uns 
heute. 
Herzliche Einladung an alle, die auf der Suche sind, zum mitgehen, mitfühlen und 
mitfeiern! 
 
17.03. | 14-16 Uhr: Osterkerzenbasteln (KJG) 
 

24.03. | PALMSONNTAG | 11:15 Uhr | Eucharistiefeier mit Palmzweigsegnung mit  
            Pastor Rasche | Parallel dazu Kinderkirche! 

28.03. | GRÜNDONNERSTAG | 19:00 Uhr | Wortgottesfeier mit Kommunionauste- 
                                  lung und Ölbergstunde  
         | Im Anschluss: Einladung zur Agapefeier 

29.03. | KARFREITAG | 15:00 Uhr | Karfreitagsliturgie  
                                           | Bitte bringen Sie zur Kreuzverehrung eine Blume mit! 

31.03. | OSTERSONNTAG | 6:00 Uhr | Auferstehungsgottesdienst mit Eucharistie- 
             feier mit Pastor Rasche 
               | Im Anschluss: Einladung zum Osterfrühstück 
               | 18:00 Uhr Osterfeuer (KJG) 

 
 

Gemeindeteam St. Julian 

Am Donnerstag, 11. April 2024 um 17:00 Uhr findet die nächste Sitzung des Ge-
meindeteams St. Julian statt. Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte und Enga-
gierte können gerne daran teilnehmen. Da der Treffpunkt abhängig von der Grup-
pengröße ist, wird um vorherige Anmeldung per Mail 
an gemeindeteam.julian@katholisch-in-paderborn.de gebeten. Das Protokoll 
dieser und zukünftiger Sitzungen kann auf kipb.de/pgj abonniert werden. Bei die-
ser Sitzung wird es um die Themen der Zeit bis zu den Sommerferien (wie Fron-
leichnam, Pfarrfest) sowie einen Rückblick auf Ostern, einen Vorschlag aus dem 
GPGR zur Bewertung von Gottesdiensten, Messdienerarbeit und Weiteres gehen.  

mailto:gemeindeteam.julian@katholisch-in-paderborn.de
http://kipb.de/pgj
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Besondere Angebote im Pastoralverbund 

Schwestern der Christlichen Liebe 
sonntags 08.00 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
dienstags 17.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
 

Vincentinerinnen 
mittwochs 12.00 Uhr        Friedensgebet in der Kapelle  
1. Do. i. Mo.   16.30 Uhr                Abendmusik in der St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
2. Do. i. Mo.  15.00-17.00 Uhr   Trauercafe im Mutterhaus 
3. Do. i. Mo.  16.30  Uhr        Gebet für die Kranken in der St. Vincenz-Kranken- 
                  hauskapelle 
 

 

Veranstaltung der Landvolkshochschule  

Hardehausen 
 
Es geht mir laufend besser  - Ein bewegendes Trainingscamp 
30.05.-2024, 10.30 Uhr—01.06.2024, 13.00 Uhr 
 
Meditatives Laufen ist Balsam für Körper, Geist und Seele und für alle Typen von 
Läufer*innen geeignet. Der Kurs inspiriert Sie dazu, spirituelle Impulse in Ihre Jog-
gingpraxis zu integrieren. Dazu gibt es zahlreiche bodenständige Tipps, wie das 
geht. Und Sie werden Übungen des achtsamen Schweigens erleben. 
Auch das erwartet Sie: Optimierung des Laufstils, richtiges Dehnen nach dem Lau-
fen, der Umgang mit und bei Verletzungen, Stabilitätstraining, Laufstilanalyse mit 
Video, individuelle Trainings-Ratschläge. 
All das werden Sie in der Schönheit der ländlich geprägten Natur genießen. Und 
durch Zeiten der Stille genussvolle Ruhe erleben.> 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! Aktuell gibt es noch freie Plätze.  
 
Anmeldungen über :  eder@lvh-hardehausen.de  
 
 

 

Für die Menschen im Heiligen Land 

mailto:eder@lvh-hardehausen.de
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Samstag,  16. März 2024 

Hl. Bruno von Querfurt 

Zur Info: Kürzel unserer Zelebranten: 

F = Pfarrer Fischer   

B =  Msgr. Dr. Bredeck E = Pastor Ejeh H = Msgr. Dr. Hardt 

HN = Prälat Dr. Hentze MK = Pastor Menke MP = Msgr.  Dr. Menke-Peitzmeier 

RA = Pastor Rasche R = Pastor Rose SW = Pastor Scheiwe 

WK = Pastor Wieneke   

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Kapelle Ostfriedhof 11.00 Uhr  Trauerfeier 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Wortgottesdienst (Sr. Ines) 

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (H)  

Gaukirche 17.30 Uhr  Messfeier (Hoppe) des Freundeskreises der 
Jakobuspilger 

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (E)  
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Sonntag, 17. März 2024 

5. Fastensonntag 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (R)  

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (E)  

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (SW) 

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (B)  

Marktkirche 10.30 Uhr  Evangelischer Gottesdienst 

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Kickuk)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Wortgottesdienst (Spils ad Wilken) 

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (MK)  

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Kilian 14.00 Uhr  Osterkerzenbasteln (KJG)  

St. Hedwig 14.30 Uhr  Tauffeier 

Maria zur Höhe 14.30 Uhr  Tauffeier 

Busdorfkirche 17.00 Uhr  Bußgottesdienst 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

St. Kilian 18.00 Uhr  Treffen Firmvorbereitung 

St. Meinolf 19.00 Uhr  "Wort und Musik zum Wochenstart" 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Montag,  18. März 2024 

Hl. Cyrill von Jerusalem 

Dienstag,  19. März 2024 

Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

St. Kilian 09.30 Uhr  Schulgottesdienst Realschule Südstadt, Jg. 8 

Marktkirche 12.20 Uhr  Wortgottesdienst Theodorianum, Jg. 6 

Gaukirche 12.20 Uhr  Ev. Schulgottesdienst, Theodorianum, Jg. 6 

 Gaukirche 13.30 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Hedwig 16.00 Uhr  Rosenkranzgebet 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

Pfarrheim St. Hedwig 18.30 Uhr  Bibelworkshop "Wie die Geisteskraft es ihnen 
eingab, redeten sie frei heraus" 

Forum St. Liborius 18.30 Uhr    Probe des Kirchenchores 

Pfarrheim St. Meinolf 18.45 Uhr  Gymnastikgruppe Mach mit-bleib 

Pfarrheim St. Kilian 19.30 Uhr  Yoga-Kurs 

Pfarrheim St. Hedwig 20.00 Uhr  Familiengottesdienstkreis 
 

Maria zur Höhe 08.30 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 10.30 Uhr  Ökumen. Gottesdienst, Theodorianum, Jg. 5 

Pfarrheim St. Hedwig 16.00 Uhr  Pfadfinder 

 Pfarrheim St. Hedwig 17.00 Uhr  Wölflinge 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Margaretha 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Kilian 19.00 Uhr  Hagios-Abend 

St. Meinolf 19.30 Uhr  Messfeier  

Maria  zur Höhe 20.00 Uhr    Erstkommunionvorbereitung : Elternabend 
Maria zur Höhe 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Mittwoch, 20. März 2024 

 

Donnerstag, 21. März 2024 

 

St. Hedwig 08.00 Uhr  Schulgottesdienst für die Grundschulen 
Auf der Lieth u. Kaukenberg 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.00 Uhr  Gymnastik 

St. Meinolf 11.45 Uhr  Schulgottesdienst Karlschule JG 2-4   
Thema: Passion/Ostern 

St. Kilian 12.00 Uhr  Schulgottesdienst Realschule Südstadt, 
Jg. 9 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

Pfarrheim St. Hedwig 18.00 Uhr  Jungpfadfinder 

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier - Poln. Mission 

Busdorfkirche 18.30 Uhr  Alter Ritus 

Schwesternhaus 19.00 Uhr  "Zeit mit der Bibel" mit Gebeten und  
Liedern 

Pfarrheim St. Elisabeth 19.30 Uhr  Chorprobe Chor St. Julian 

Pfarrheim St. Hedwig 19.45 Uhr  Rover 

St. Meinolf 08.00 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 10.00 Uhr  Friedensgebet 

St. Hedwig 16.00 Uhr  Sakrament der Versöhnung 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Andacht - Poln. Mission 
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Freitag,  22. März 2024 
 

Samstag,  23. März 2024 
Hl. Turibio von Mongrovejo 

St. Hedwig 08.00 Uhr  Messfeier  

St. Margaretha 08.15 Uhr  Schulgottesdienst 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.00 Uhr  Miniclub 

Forum St. Liborius 15.00 Uhr  Palmstockbinden 
St. Hedwig 16.00 Uhr  Sakrament der Versöhnung 

Pfarrheim St. Margaretha 16.00 Uhr  Nähtreff 

St. Margaretha 17.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

Hoher Dom 17.30 Uhr Kreuzwegandacht 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier  

Gaukirche 19.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

St. Elisabeth 20.00 Uhr  Kreuzwegandacht poln. Mission 

Gaukirche 20.30 Uhr  Komplet 

St. Elisabeth 08.00 Uhr  Eriträische Gemeinde - Treffen 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Margaretha 10.00 Uhr  Sammeln für das Osterfeuer: Melden bei:  
Tegethoff 0160 98763977 o. 0162 6227475 

Pfarrheim St. Hedwig 11.00 Uhr  Palmstockbinden für Kinder 

Maria zur Höhe 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Meinolf 15.00 Uhr  Messfeier (RA) anschl. Jahreshauptversamm-
lung der kfd St. Meinolf 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (E)  

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (H)  

Gaukirche 18.00 Uhr  Taizé-Gottesdienst der evang. Gemeinde 

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (RA)  
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Sonntag, 24. März 2024 

Palmsonntag 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (R) 

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (MK) 

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (SW)  

Hoher Dom 10.00 Uhr  Pontifikalamt mit Weihe der Palmzweige 
(Weihbischof König, Pfarrer Fischer) 
- unter Beteiligung der Pfarrei St. Liborius 

Marktkirche 10.30 Uhr  Evangelischer Gottesdienst 

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Kickum)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier/Familiengottesdienst (E)  
mitgestaltet von der Band TonART,  

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (RA) Ankerzeit ,  
parallel dazu Kinderkirche, 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Hedwig 13.00 Uhr  Tauffeier 

Gaukirche 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Meinolf 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Konzert der Abdinghofkantorei 
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Domplatz 4, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 5449390 (Pfarrbüro)    Mo., Di., Mi., Do.,  Fr. 
E-Mail: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de  10.00-12.00 Uhr 
       Di, Do.     
       15.00-17.00 Uhr 

 
 

Josef-Spiegel-Platz 7, |33100 Paderborn   Öffnungszeiten:  
Tel. 05251 160910 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.hedwig@katholisch-in-paderborn.de  Fr. 08.30-09.30 Uhr 
www.sthedwig-paderborn.de 
 
Kath. öffentl. Bücherei St. Hedwig    Öffnungszeiten: 
Josef-Spiegel-Platz 3 (i. Pfarrheim St. Hedwig)  Mo. 16.30-17.30 Uhr 

Schwesternkonvent  Kaukenberg 
Arnikaweg 46, 33100 Paderborn, Tel. 05251 680959   

 

 
 
Schlotmannstr. 9, | 33100 Paderborn   Öffnungszeiten:: 
Tel. 05293 931399 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.margaretha@katholisch-in-paderborn.de  
www.st.margaretha-dahl.de 

 

 
 
 

Am Rippinger Weg 3a, | 33098 Paderborn   Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 61847 (Pfarrbüro)    Di. 09.00-11.00 Uhr 
E-Mail: st.marien@katholisch-in-paderborn.de 
www.mzh-paderborn.de 

 

 
 
 

Ludwigstraße 72, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 71631 (Pfarrbüro an St. Meinolf)   Do. 08.30-10.30 Uhr 
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
www.julian-paderborn.de 

 
Ehrenamtl. Pfarrbüro (St. Kilian)     Öffnungszeiten: 
Im Samtfelde 57 a, 33098 Paderborn   Die. 11.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 71850  (Pfarrbüro St. Kilian) 

Kath. öffentl. Bücherei St.  Julian    Öffnungszeiten: 
Pankratiusstraße  86, 33098 Paderborn   So.10.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 72190 ( im Pfarrheim St. Elisabeth)   Mi. 16.00-18.00 Uhr 

 

                                                                                                                                              Zentralbüro/Pastoralverbund u. Pfarrei  St. Liborius 

                                                                                 

                                                                                 

                                                                                 

                            

Kontakt St. Hedwig 

Kontakt St. Margaretha 

Kontakt Maria zur Höhe 

Kontakt St. Julian 
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Benedikt Fischer (Pfarrer)    Marion Klaus  (Verwaltungsleitung)  
Tel. 05251 1252310    Tel. 05251 54493914 
benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de marion.klaus@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Rüdiger Rasche    Sabine Heßbrügge (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 8924605    Tel. 05251 1609112   
ruediger.rasche@katholisch-in-paderborn.de sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 
Pastor Peter Scheiwe    Christina Fromme (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 5433803    Tel. 05251 1609113 
peter.scheiwe@katholisch-in-paderborn.de  christina.fromme@katholisch-in-paderborn.de 
 
Sören Becker  (Pastoralreferent)   Johannes Schäfers (Gemeindereferent) 
Tel. 05251 8924602    Tel. 05251 8924603 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de    johannes.schaefers@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Dr.  Theophilus Ejeh   Werner Jakob Schmit (Diakon) 
ugbedeojo@web.de    Tel. 0176 43755920 
      werner.j.schmit@katholisch-in-paderborn.de 
 
 

     
 

 

Msgr. Dr. Michael Hardt  (Subsidiar im PV)  Meinolf Wieneke  
Tel: 05251  8898677     (Hausgeistlicher im Altenheim Haus St. Veronika) 
hardt.michael@gmx.net    Tel. 05251 4175562 
      meinolf.wieneke@paderborn.com 
 
Hans Friedrich Sauerland (Diakon)   Prof. Dr. Dr. Bernd Irlenborn (Diakon m. Zivilbruf) 
Tel. 05251 681465     Tel. 05251 8749930 
diakon.sauerland@paderborn.com   b.irlenborn@thf-paderborn.de   
 
Prof. Dr. Gerhard Kilz  (Diakon mit Zivilberuf)) 
Tel.   0176 54587469 
gerhard-kilz@t-online.de 
 
 

Impressum 
Herausgeber:  Pastoraler Raum Paderborn Mitte-Süd >>>> V.i.S.d.P.: Pfarrer Benedikt Fischer   
 
Bildnachweis:  Alle verwendeten Bilder stammen vom Pfarrbriefservice, pixabay oder von privat. 
 

Beiträge bitte an:  pfarrnachrichten@katholisch-in-paderborn.de 
  

Die nächste Ausgabe erscheint am    23. März 2024—für 3 Wochen. 

Redaktionsschluss hierfür ist   Montag,  18. März 2024, um 09.00 Uhr! 

 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: 
www.katholisch-in-paderborn.de 

                                                                                                                                                      Kontakte Pastorales Team 

                                                                                                                                                        Weitere Seelsorger 

mailto:gerhard-kilz@t-online.de
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Auf ein Wort 

-Persönliche Ansichten aus dem Pastoralverbund 

Liebe Leserin, liebe Leser! 
 
Interessiert Sie die Bohne??? Vermutlich werden Sie auf diese Frage verunsichert 
und irritiert reagieren. Welche Bohne ist hier gemeint? Warum diese Frage? Genau 
diese Reaktion einer Irritation möchte das Motto der diesjährigen Fastenaktion von 
Misereor hervorrufen, denn es lautet „Interessiert mich die Bohne“. 
 
Misereor hat das alte Sprichwort „Was interessiert mich die Bohne“ aufgegriffen, 
dass soviel aussagt, die Sache tangiert mich nicht, die Angelegenheit ist mir egal. 
Die Redewendung will eine Geringschätzung zum Ausdruck bringen. Der Ursprung 
des Sprichwortes liegt darin, dass eine einzelne Bohne nicht zählt, denn wer wird 
schon von einer einzelnen Bohne statt. Niemand! Es braucht viele Bohnen, um ein 
Gericht zu kochen. 
 
Misereor setzt einen anderen Akzent und lädt dazu ein, genauer hinzuschauen. Die 
Negativformulierung hat Misereor verändert: Interessiert mich die Bohne, ohne 
Satzzeichen, das soll die Leserin und der Leser selbst wählen. Das Leitwort ist eine 
Anfrage an uns selbst, interessiert mich die Bohne? Die Bohne ist wichtig, auch 
wenn sie noch so klein und leicht zu übersehen ist. Die  erweiterte Interpretation 
einer Bohne bedeutet Nahrung, Wachstum und Zukunft.     
 
Und diese Perspektive soll erweitert werden: Es kommt auf jeden Menschen an; 
jede Geschichte ist es wert, erzählt zu werden und jede Geschichte ist es wert ge-
hört zu werden. In der diesjährigen Fastenaktion stehen die Geschichten der Klein-
bauern aus Kolumbien im Vordergrund, wie sie die sogenannte Ernährungssouve-
ränität im Land ermöglichen. Es ist das Recht auf eine gesunde und kulturell ange-
passte Nahrung, die nachhaltig und unter Achtung der Umwelt hergestellt wird. 
 
Bei der Durchsicht der Misereor-Materialien ist mir das Zitat eines Landwirtes aus 
Kolumbien aufgefallen: „Bauer zu sein bedeutet, die Kontrolle zu haben, über das 
Land, das wir bewirtschaften.“ Selbstverständlich können die Verhältnisse in Ko-
lumbien nicht auf bundesdeutsche Gegebenheiten übertragen werden, aber es 
erhebt sich dennoch die Frage, in wessen Händen befindet sich das Land bei uns, 
in welchen Abhängigkeiten befindet sich unsere Landwirtschaft und wie wird eine 
gesunde, nachhaltige Ernährung in Deutschland, Europa und global für alle mög-
lich. Einfache Antworten darauf gibt es nicht - wie so oft - aber es lohnt sich dar-
über nachzudenken.   
 
Eine gute, gesunde Ernährung für alle braucht Vielfalt vom Acker bis auf den Teller 
und eine gerechte Verteilung. Deshalb geht es bei der diesjährigen Fastenaktion 
darum, das Bewußtsein für den Wert landwirtschaftlich erzeugter Lebensmittel 
und für eine gesunde Ernährung zu schärfen. Dazu gehört es auch die Agrarproduk-
tion bei uns und den eigenen Konsum in Deutschland zu hinterfragen. Die Fasten-
zeit ist eine gute Gelegenheit, damit zu beginnen oder auch bisherige Bemühungen 
zu vertiefen.   
                                                
                                                                                                         Joachim Faulde 
 


